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Aus dem Leben der Cusanus-Gesellschaft

Von Hermann Krimer, Bernkastel-Kues

Dıie VO: der Cusanus-Gesellschaft veranstalteten Feierlichkeiten aus nlaß des
fünfhundertsten Todestages des Nikolaus VO  w) Kues fanden einen überaus SLO-
Bßen Widerhall. Unter anderem veranlaßten S1e zahlreiche Persönlichkeiten,
VOTL allem auch AaUus CIn Ausland, ıhren Beıitrıtt FT Cusanus-Gesellschaft
erklären. Unsere derzeitige Mitgliederliste umfaßt rund 250 Namen.

Chronik

AA Anfang November des Jubiläumsjahres 1964 unternahm eiInNne Gruppe VO  w)

Mitgliedern der Gesellschatt 1ne Fahrt ach Rom, UL das rab des Cusanus
in der Kirche St Pıetro in Vincoli autzusuchen. Eınen Bericht hierüber xibt
Josef Mentges 1n dem Heimatkalender des YeLSES Bernkastel 19066, 106 .

der Mitgliederversammlung 23 April 1965 referierte Gerd-Heinz Mobhr
ber » Das Globusspiel des Nikolaus VO  - Kues« (abgedruckt 1n eft der
» Kleinen Schriften der Cusanus-Gesellschaft«<).
ÄAm Vormuittag des 13 November 1965 wurde 1ne kleine Abordnung der
Cusanus-Gesellschaft von aps Paul VI 1n dessen Privat-Bibliothek empfan-
gCcHh Audienz-Teilnehmer Ci}:; Der Vorsitzende der Cusanus-Gesellschaft,
Professor Dr Rudolf Haubst, Generaldirektor, Staatssekretär A Dr Wil-
helm Steinlein, Mitglied des Kuratoriums, un Landrat DDr Krimer mıiıt TAaUu:
Der TIrierer Diözesanbischof E Matthias Wehr, begleitet Von seinem Ge-
heimsekretär Friedhelm Hammes, führte die Delegation un: stellte die Teil-
nehmer dem Heiligen Vater VOL. Professor Dr Haubst überreichte ıhm Band
der » Mitteilungen und Forschungsbeiträge der Cusanus-Gesellschaft « und
eft der » Kleinen Schriften der Cusanus-Gesellschaft«, das einen Bericht
ber die Jubiläumsfeierlichkeiten 1n Bernkastel-Kues enthält. Bischof Dr.
Wehr dankte dem aps für sein großes Interesse dem Cusanus-Jubiläum,
das durch die Entsendung Sr Eminenz des Kardinals Augustin Bea und
durch eiIn eigenes Handschreiben die Jubiläumsteilnehmer bekundet habe
Der aps sprach allen Mitgliedern der Cusanus-Gesellschaft seline Anetken-
NUNS für ihr Bemühen aus, »den üunfhundertsten Todestag des Kardinals
Nikolaus VO  e} Kues feierlich begehen, die Kenntnis seliner Werke VCI-

breiten un das diesem hervorragenden Manne gebührende bleibende Gedächt-



N1S Zzu sichern «. Er verband damit den Wunsch, daß dem VO  a der (‘usanus-
Gesellschaft begonnenen Werk weıterer Erfolg beschieden se1in mOöge.

Kuratorium

Mıt Schreiben VO 22 März 1965 bat das Mitglied des Kuratoriums Herr
Staatsminister A Professor Dr Süsterhenn, D: ihn Arbeits-
überlastung VO  e seiner Mitarbeit 1 K uratorium entbinden. Außerdem
schied der Präsident der Deutsch-Französischen Gesellschatt, Irıer,
selnNes egzuges aus dem Kuratorium A4US5.

In der Mitgliederversammlung VO 23 April 1965 erfolgte die notwendig
gewordene Neuwahl der wählenden Kuratoriumsmitglieder. Danach
sich das Kuratorium der Gesellschaft wI1e Lolgt CH.

a) Geborene Mitglieder (außer dem Vorsitzenden der Gesellschaft):
Der Miınıister für Unterricht un Kultus des Landes Rheinland-Pfalz

Staatsminıister Dr Eduard Orth, Maınz,
Der Regierungspräsident 1n Trier:

Regierungspräsident Konrad Schubach, Trıer,
{Jer Bischöfliche Generalvikar iın TIrier:

Generalvikar Dr. Josef Paulus, IETr
Der Rektor der Universität Maınz:

Se Magnifizenz Professor Dr. Gerhard Funke, Maınz,
Der Rektor der Theologischen Fakultät Irier:

Professor IDr Balthasar Fischer, TIrıier,
[ JDer Superintendent des Evangelischen Kirchenkreises Trier:

Superintendent Irnst Volk, Mülheim,
Der Landrat des Landkreises Bernkastel:

Landrat Dr Hermann. Ktamer. Bernkastel-Kues,
Der Bürgermeilster der Stadt Bernkastel-Kues:

Bürgermeister Franz Josef Veltin, Bernkastel-Kues,
Der Direktor des Staatlichen Neusprachlichen Gymnasıums
1n Bernkastel-Kues:

Oberstudiendirektor Hans Nuhn, Bernkastel-Kues.
Gewählte Mitglieder:

Weingutsbesitzer Dr Ernst Adams, Bernkastel-Kues,
Geistlicher Rat Dechant Viktor Birtel, Bernkastel-Kues,
Generaldirektor, Staatssekretär M Dr Wilhelm Steinlein, Trıer,
Landtagspräsident Otto Van Volxem, Oberemmel,
Pfarrer eorg Cyrus, Trıer,
Regierungspräsident A, D. Joset Schulte, Trier.



Wissenschaftlicher Beırat

Am 26 19065 verstarb 1 63 Lebensjahre
Dr. Dr. h.c Felix Meıner,
Gründer un Inhaber des oyleichnamigen Verlages 1n Hamburg.
Felix Meıiner Wal mı1t selinem 1 Jahre IOL1L 1n Leipz1ig gegründeten Verlags-
werk durch seline philosophischen Veröffentlichungen mı1t der (Cusanus-For-

schung CHS verbunden. Hr xyehörte se1it der Gründung der Cusanus-Gesellschaft
deren Wissenschaftlichem Beıirat un! hat, SOWeIlt ihm 165 se1n körperlicher
7Zustand och zuließ, MmMI1t Interesse dem Geschehen der Gesellschaft teilge-
NOMINECN.

Der Vorsitzende des Wissenschaftlichen Beırates, Prälat Professor Hr Dr.
Joset Koch, konnte Maı 19065 selnen Geburtstag und urz darauf die
Feier des goldenen Doktor-Jubiläums begehen. {|Jer hochverdiente (usanus-
Forscher Un besondere Förderer UNSCEICL Gesellschaft wurde mi1t dem Großen
Verdienstkreuz der Bundesrepublik ausgezeichnet, das ıhm VO nordrhein-
westfälischen Kultusminister Dr Paul Mikat überreicht wurde. Herr Bundes-
präsident IIr Heinrich Lübke würdigte ı h: mı1t einem Glückwunschtele-
eDie Cusanus-Gesellschaft hatte bekanntlich Band der » Mitteilungen
und Forschungsbeiträge « Josef och gewidmet*.
Durch Beschluß des Kuratoriums ONl 2. Januar 1965 wurden folgende weltere
Persönlichkeiten 1n den Wissenschaftlichen Beıirat gvewählt:
Protessor Dr. Joseph Hofmann, Tübingen
Professor Pater Dr. Erhard Platzeck, Rom
Professor Dr. Johannes Hirschberger, Frankfurt/M.
Professor Dr. Nikolaus Stuloff, Maınz
Professor Dr. Wiılhelm Dupre, Wıen
Professor 13 Paul Sigmund, Princeton-Universıität USA

1 Eıne ausführliche Würdigung wıdmete Jose£ Koch und seinem wissenschaftlichen
Werke W OLEGANG KLUXEN, Philosophisches Jahrbuch München )y 437 £7.


